
unsere Truppenteile und Verbände in den Wochen der Krise im karibi­
schen Raum erneut ihre Bewährungsprobe bestehen. Unsere Soldaten, 
Unteroffiziere und Offiziere haben richtig verstanden, dafi der Erfolg der 
konsequenten Friedenspolitik der Sowjetregierung unter der Leitung 
unseres verehrten Genossen Nikita Sergejewitsch Chruschtschow auch 
von dem Niveau der Gefechtsbereitschaft ihres Truppenteils oder Ver­
bandes abhängig ist, und deshalb keine Anstrengungen bei der Erfüllung 
ihrer militärischen Pflichten gescheut.

Ich kann Ihnen versichern. Genossen, dafi wir Soldaten der Nationalen 
Volksarmee jederzeit bereit sind, unsere Pflicht im Falle einer imperia­
listischen Aggression bis zum Letzten zu erfüllen. Gleichzeitig danken 
wir Angehörigen der Nationalen Volksarmee unserem verehrten Nikita 
Sergejewitsch Chruschtschow aus heifiem Herzen dafür, dafi er die 
Gefahr eines weltweiten Raketen-Kernwaffenkrieges in der Zeit der 
Krise im karibischen Raum von uns abgewehrt hat. (Lebhafter Bei­
fall.)

Wir sind uns bewufjt, dafj die sozialistischen Armeen und damit auch 
wir, die Nationale Volksarmee, in ständig hoher Gefechtsbereitschaft 
stehen müssen, solange die Ultras in den NATO-Staaten sich der Politik 
der friedlichen Koexistenz entgegenstellen und alles auf die Karte des 
Krieges setzen.

Die Notwendigkeit eines hohen Standes der Gefechtsbereitschaft für 
uns erwächst insbesondere aus der Tatsache, dafi wir gemeinsam mit den 
in der Deutschen Demokratischen Republik stationierten sowjetischen 
Streitkräften an der Westgrenze des sozialistischen Lagers auf Friedens­
wacht stehen, damit es keinem Aggressor gelingt, unsere sozialistischen 
Länder mit Krieg zu überziehen. Wir stehen nicht nur dem Hauptfeind 
des Friedens in Europa, dem westdeutschen Militarismus, sondern auch 
den militärischen Hauptkräften der NATO Auge in Auge gegenüber. Die 
westdeutschen Militaristen haben in den letzten Jahren die Bundeswehr 
zur militärischen Hauptkraft der NATO in Europa ausgebaut. Sie streben 
nach einem ständig wachsenden militärischen Gewicht Westdeutschlands 
in der NATO. Sie haben systematisch ihre Stellungen in den NATO-Kom- 
mando-Organen der oberen und mittleren Ebene gefestigt. Hitlergeneral 
Heusinger ist der Vorsitzende des Militärausschusses - der höchsten 
militärischen Behörde der NATO. Speidel ist der Befehlshaber derNATO- 
Landstreitkräfte Mitteleuropas, der stärksten Gruppierung der Land­
streitkräfte der NATO. Neben ihnen gibt es in den Stäben und Verbin-
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